
entsprechend den Aufgaben und dem Bedarf 
der Genossenschaft bereitzustellen sowie mit 
Buchmessen, Buchständen usw. die einzelnen 
Genossenschaftsmitglieder und die Dorfbewoh­
ner direkt mit der Literatur vertraut zu 
machen. Der Vorstand der LPG und die Partei­
leitung verpflichten sich andererseits, die Lite­
ratur für die politisch-ideologische und fach­
liche Qualifizierung der Genossenschaftsmit­
glieder allseitig zu nutzen.
Neu ist auch die Einrichtung gesellschaftlicher 
Buchhandlungen. Die erste Buchhandlung die­
ser Art wurde im Juni in Worin, Kreis Seelow, 
eröffnet. Gesellschaftlicher Träger dieser Buch­
handlung ist die LPG Worin.
Die ‘vertraglich bestellte Parteiliteratur erhal­
ten die Literaturobleute der LPG, der Schule 
und der Dorf partei Organisationen künftig 

* also über die gesellschaftliche Buchhand­
lung. Die relativ geringe Belastung, die das 
Abholen der Literatur verursacht, halten wir 
aber für gerechtfertigt, weil die Literatur ob­
leute sich dabei über das neue Angebot infor­
mieren und beraten lassen können. Vorausset­
zung ist allerdings ein entsprechendes Ange­
bot, das durch die enge Zusammenarbeit zwi­
schen Buchhandel und den örtlichen Leitun­
gen gesichert werden muß. Da Worin zentral ge­
legen und Ort der verschiedenartigsten Zu­
sammenkünfte der Genossenschaftsmitglieder 
der einzelnen zur Kooperationsgemeinschaft 
Worin gehörenden LPG ist, trägt diese gesell­
schaftliche Buchhandlung auch dazu bei, den 
Weg der Leser zu verkürzen.

Koordinierte Nutzung der Bibliotheken
Dem erhöhten Literaturbedürfnis entspricht 
auch die koordinierte Nutzung der verschiede­
nen Bibliotheken eines Kreises. Die Stadt­

bibliothek Schwedt beispielsweise besitzt eine 
Übersicht des Bestandes aller Fach- und Ge­
werkschaftsbibliotheken der Stadt. Da ein 
Buchaustausch zwischen den einzelnen Biblio­
theken vereinbart ist, können die Leserwünsche 
weitgehend befriedigt werden, ohne den Buch­
bestand in den einzelnen Einrichtungen über­
mäßig zu erhöhen.
Eine solche Form der Zusammenarbeit wurde 
jetzt auch zwischen der Kreisbibliothek Seelow 
und den Bibliotheken der LPG Letsch in, des 
Gemüsekombinats Wollup und der Zucker­
fabrik Letschin vertraglich vereinbart. Dieser 
Vertrag hat deshalb besondere Bedeutung, 
weil in Letschin eine gemeinsame Betriebs­
schule des Marxismus-Leninismus mehrerer 
kooperierender LPG besteht. Der Besuch dieser 
Schule ruft bei den Teilnehmern neue Litera­
turbedürfnisse hervor, die von den Literatur­
obleuten der Grundorganisationen rechtzeitig 
beachtet und gefördert werden müssen. Die 
Möglichkeit, den Bestand mehrerer Bibliothe­
ken nutzen zu können, hilft ihnen dabei.
Genosse Hager wies auf dem 10. Plenum des 
ZK darauf hin, daß es in der Entwicklung des 
Literaturinteresses zwischen Stadt und Land 
keinen qualitativen Unterschied mehr gibt, daß 
aber die Bedürfnisse gegenwärtig schneller 
steigen als die Möglichkeiten, sie im eigenen 
Dorf zu befriedigen. Die in unserem Bezirk 
ein geschlagenen Wege werden dazu beitragen, 
diese Diskrepanz zu überwinden und darüber 
hinaus die höheren Anforderungen zu erfüllen.

E b e r h a r d  D ä m m e r  
Abteilungsleiter

E d i t h  R a n n a c h e r  
Mitarbeiterin der Abt. Agit./Prop. der Bezirks­

leitung Frankfurt (Oder)
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Leonid Breshnew: „Für die Festi­
gung des Zusammenschlusses 
der Kommunisten — für einen 
neuen Aufschwung des anti­
imperialistischen Kampfes."

Rede des Leiters der Delegation

der KPdSU auf der internatio­
nalen Beratung der kommunisti­
schen und Arbeiterparteien in 
Moskau am 7. Juni 1969.

Broschiert —,70 M.

Walter Ulbricht: „Festigen wir 
die Einheit der internationalen 
kommunistischen und Arbeiter­
bewegung, stärken wir den 
Internationalismus!"

Rede des Leiters der Delegation 
der SED auf der internationalen 
Beratung der kommunistischen 
und Arbeiterparteien in Moskau 
am 9. Juni 1969.

Broschiert —,40 M.

Beide Broschüren sind durch den 
Volksbuchhandel und über die 
Literaturobleute erhältlich.
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